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 Fachfrau Hauswirtschaft EFZ 
 

  
 
 

Grundbildung 
 

 

 

Berufsfeld 3 
Gastronomie 

 

  
 
 
 

Fachleute Hauswirtschaft arbeiten in Heimen, Spitälern, Hotel-
und Gastrobetrieben sowie in Familienhaushalten. Sachkun-
dig organisieren sie Abläufe im hauswirtschaftlichen Bereich. 
Sie unterstützen auch pflegebedürftige Menschen. 
 
Fachleute Hauswirtschaft stellen für verschiedene Alters- und Per-
sonengruppen eine gesunde Tagesverpflegung zusammen.  Sie 
berücksichtigen auch spezielle Bedürfnisse für Personen mit be-
stimmten Krankheiten. Qualität und Preis spielen ebenso eine Rol-
le wie das Verwenden von saisonalen und regionalen Produkten. 
Einfache, schmackhafte Gerichte bereiten sie fachgerecht, hygie-
nisch einwandfrei, effizient und nach ökologischen Gesichtspunk-
ten zu. 
 
Beim Verteilen der Speisen kontrollieren sie, dass diese in der rich-
tigen Reihenfolge serviert werden. In der Gästebetreuung erken-
nen Fachleute Hauswirtschaft die Wünsche der Gäste und gehen 
möglichst darauf ein. Beim Abwaschen setzen sie Geräte, Appara-
te und Maschinen ein, die sie fachgerecht bedienen. 
 
Fachleute Hauswirtschaft sorgen dafür, dass Menschen sich in ih-
rem Lebensraum wohlfühlen. Im Hausdienst organisieren und füh-
ren sie die Reinigung der Räume durch. Wenn Schäden vorhan-
den sind, kümmern sie sich um Reparatur und Wartung. Den 
Räumen geben sie eine wohnliche Note, gestalten sie zweckmä-
ssig und halten sie in Ordnung. Bei der Wäsche achten sie darauf, 
dass sie mit der richtigen Temperatur gewaschen wird und in ein-
wandfreiem Zustand ist. In diesem Bereich stehen ihnen diverse 
Hilfsgeräte wie Waschmaschinen, Mangel- und Bügelmaschinen 
zur Verfügung 
 
In Spitälern und Heimen haben Fachleute Hauswirtschaft mit Men-
schen zu tun, die Unterstützung und Pflege benötigen. Sie begeg-
nen ihnen freundlich und aufmerksam und fördern so deren Le-
bensqualität. Sie erkennen auch, ob es den Bewohnerinnen und 
Bewohnern gut geht oder ob sie Hilfe durch weitere Fachpersonen 
benötigen. 
 
Fachleute Hauswirtschaft verrichten auch administrative Aufgaben. 
Am PC schreiben sie Menukarten und verfassen Briefe, führen ei-
ne einfache Buchhaltung, z.B. ein Kassabuch. Im Lager betreuen 
und verwalten sie Geschirr und Wäsche. 
 
Fachleute Hauswirtschaft tauschen sich innerhalb ihres Teams und 
auch mit denjenigen aus anderen Abteilungen aus. Zu ihren Auf-
gaben gehört auch die Instruktion von Hauswirtschaftspraktikerin-
nen.  

Grundlage 
Eidg. Verordnung vom 
20.12.2004 
 
Dauer 
3 Jahre 
 
Bildung in beruflicher Praxis 
In einem Grosshaushalt (Hei-
me, Spitäler, Hotel- und Ga-
stronomiebetriebe) und in Fa-
milienhaushalten. 
Die Ausbildung kann abwech-
selnd in zwei Sprachgebieten 
erfolgen. 
 
Schulische Bildung 
An der Berufsfachschule. In 
der Regel 1 Tag pro Woche 
 
Berufsbezogene Fächer: 
Ernährung und Verpflegung, 
Wohnen und Reinigungstech-
nik, Wäscheversorgung, Gä-
stebetreuung und Service, 
Administration, Gesundheits- 
und Sozialwesen 
 
Überbetriebliche Kurse 
zu verschiedenen Themen 
 
Berufsmatura 
Bei sehr guten schulischen 
Leistungen kann während der 
Lehre zusätzlich die Berufsma-
turitätsschule besucht werden. 
 
Abschluss 
Eidg. Fähigkeitszeugnis 
"Fachmann/-frau Hauswirt-
schaft EFZ" 

Tätigkeiten  Ausbildung 
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Fachmann/-frau Hauswirtschaft EFZ 
 
 
 

Voraussetzungen 
 
 

Vorbildung 
- Abgeschlossene Volksschule 

 
Anforderungen 

- Kontaktfreude 
- Improvisationstalent 
- Einfühlungsvermögen 
- Gute Umgangsformen 
- Dienstleistungsbewusstsein 
- Manuelle Geschicklichkeit 
- Hygienebewusstsein 
- Organisationstalent 
- Ordnungssinn 
- Gute Anpassungsfähigkeit 
- Körperliche Beweglichkeit 
- Belastbarkeit 
- Teamfähigkeit 

 
 
 

Weiterbildung 
 

 
Kurse 
Angebote von Verbänden und 
Weiterbildungszentren 
 
Berufsbildner/in 
 
Berufsprüfungen (BP) 
Hauswirtschaftliche/r Betriebs-
leiter/in, Haushaltleiter/in 
Hauswirtschaftsleiter/in, Bäue-
rin, Hauswart/in (alle mit eidg. 
Fachausweis) 
 
Höhere Fachprüfungen 
(HFP) 
Dipl. Hauswirtschaftsleiter/in, 
dipl. Betriebsleiter/in der Ge-
meinschaftsgastronomie, dipl. 
Leiter/in Facility Management 
 
Höhere Fachschule  
Dipl. Hauswirtschaftliche/r Be-
triebsleiter/in HF 
 
Fachhochschule   
Bachelor FH in Facility Mana-
gement, 
Bachelor FH in Betriebsöko-
nomie 
 

Berufsverhältnisse  
 

 
Fachleute Hauswirtschaft arbei-
ten in Grossbetrieben in Berei-
chen der Hauswirtschaft. Dazu 
gehören Heime, Spitäler, Hotel-
und Gastronomiebetriebe. Stel-
lenangebote gibt es auch in 
Familienhaushalten. 
 
Nach der Ausbildung bestehen 
gute Möglichkeiten, in anderen 
Sprachgebieten und im Ausland 
in diversen Bereichen tätig zu 
sein. 
 
 
Weitere Informationen  
 
 
Hauswirtschaft Schweiz 
Tribschenstrasse 7 
Postfach 3065 
6002 Luzern 
Tel: 041 368 58 06 
www.hauswirtschaft.ch 
 
Fachzeitschrift: 
"Newsletter" 
 
Allgemeine Informationen:  
www.berufsberatung.ch   
 
Lehrstellensuche: 
www.berufsberatung.ch/lehrstellen

 


